
[Heijan] Kush und Caledonien wollen Blut an den
Händen haben – ein Kommentar
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Zitat von MN-Nachrichten 

ein Kommentar der Heijan-kyō-Times

Liebe Leser, liebe Leserinnen,
man würde am liebsten Lachen, wenn es nicht so ernst wäre. Die Kollegen des
Kushitischen Boten scheinen ja von der ganz schnellen Sorte zu sein, genau wie ihr
greiser Machthaber Idris. Ja, Heijan hat eine Flotte zum Schutz des ILs entsendet. Dies
geschah aber vor über 2 (!!) Monaten und schon fast so lange befinden sich unsere
Kriegsschiffe dort. Anscheinend ist das Nachrichtennetz der Kushiten und Caledonier so
veraltet, dass sie es jetzt erst mitbekommen haben. Oder der Slogan des Kushitischen
Boten lautet: „Nachrichten von
Dieser Kommentar wurde verfasst von Takenaka Hideto, dem Chefredakteur unserer
Zeitung. vorgestern-jetzt schon heute.“ Oder man wusste es aber die furchtbar lange
Leitung der kushtischen und caledonischen Machthaber ließen sie jetzt erst
Fassungslosigkeit und Entsetzen verspüren.

Aber die mangelhafte journalistische Qualität mal bei Seite. Vor nicht all zu langer Zeit
schrien die Caledonien Times und der Kushitische Bote wirr den Vorwurf „Fake News“
herum, gegen alles was den Regime in Dùn Èideann und Amida nicht passte. Nun
sollten wir wohl mal eine solche „Fake-News“ widerlegen. Der Kushitische Bote
behauptet in seiner letzten Veröffentlichung: „Die sogenannte „asurische
Wohlstandsspähre“ ist nicht anderes als ein Bündnis von Staaten, die nur an sich
denken und andere, die nicht „mit wollen“ abwürgen wollen.“,
Nun die GROSS (ja, liebe Kollegen, man kann einen Namen auch richtig nennen) –
asurischen Wohlstandssphäre steht allen Anrainern der Perlensee offen. Niemand
erleidet durch eine Nicht-Teilnahme Nachteile, lediglich bringt die Teilnahme Vorteile.
Das nun das Shahtum Kush und das Commonwealth of Caledonia sich gegen eine
Mitgliedschaft entschieden haben, ist das Problem der dortigen Regierungen.
Und die haben sich auch kräftig Mühe gegeben es sich mit Mitgliedsstaaten des
Großen-Asurik-Vertrages zu verscherten; nehmen wir da mal die ehrlose
Spionageaktion Caledoniens gegen Heijan und die noch würdelosere Reaktion darauf,
als unsere Regierung dagegen einen höflichen Protest einreichte. Diese Blamage der
caldeonischen Außenpolitik wollen wir nicht vergessen. Und die „beleidigte-Falafel-
Politik“ der Kushitischen Diktatur gegenüber dem IL sowie der Einsatz der MADUK-
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Station als Waffe, auch wenn dies später geschichtsfälscherisch verleugnet wurde,
taten dann ihr übriges. Man möchte fast meinen, dass wir uns in einer (schlechten)
Komödie befinden.

Jedoch war’s es das mit dem erheiternden Teil des Artikel der Kollegen vom
Kushitischen Boten und kommen wir zu dem Teil, der die Taten der Regierungen Kuhs
und Caledoniens sehr düster werden und warum ich diese Überschrift für meinen
Kommentar gewählt habe. Die Berichterstattung von Seiten des Kushitischen Boten
zeigt mal wieder die Wehleidigkeit der Wölfe im Schafspelz. „Die tuen uns weh, nur weil
wir sie mit Steinen beworfen haben“, hört man sie schon plärren. Wären sie mit der
rechten Hand mit ausgestreckten Zeigefinger auf das Kaiserreich Heijan, das Imperium
Ladinorum, die Vereinigte Galaktische Föderative Republik der Planeten und die Asai-
Corporation aus Aquatropolis (ja, liebe Kollegen, man kann den Namen auch
ausschreiben und nicht nur von „Aqua“ reden) zeigen, halten sie mit der linken Hand
schon das Messer hinter dem Rücken parat. Da wäre zum einen die Schließung für alle
See- und Luftfahrzeuge der Hoheitsgebiete Kushs und Caledoniens. Das Bakufu hat
lediglich den Seeraum für Schiffe geschlossen, von Luftfahrzeugen war nie die Rede.
Auch ordnete der Shōgun die Gewährleistung des allgemeinen Notrettungsdienstes an.
Kush und Caledonien taten dies zumindest geht dies nicht aus dem Bericht vom
28.Dezember 2018 hervor. Solch ein Vorgehen wäre klar völkerrechtswidrig, etwas was
nur so nebenbei von beiden Seiten Heijan vorgeworfen wird. Man möchte den
verstockten Politikern in Dùn Èideann und Amida am liebsten zurufen: „wer im
Glashaus sitzt sollte nicht mit Steinen schmeißen“.
Aber nun wird es wirklich gruselig: Man möchte zivile Flugzeuge zur „Landung zwingen“
wie dieses wahnwitzige Vorhaben gelingen soll und was mit Maschinen, die sich nicht
zur Landung zwingen lassen passiert, wird offengelassen. Und militärische Schiffe und
Flugzeuge sollen nach einem Warnschuss versenkt oder abgeschossen werden. Auch
solch ein Vorgehen wurde nie vom Bakufu befohlen. Wie es aussieht haben die brutalen
Machthaber des Commonwealth und des Shahtum keine Probleme damit Blut an
ihren Händen kleben zu haben .
Das ist beachtlich, da sie immer Frieden brüllen aber wohl anscheinend den Krieg im
Sinn haben.
Die besonnene Haltung des Kabinetts Toyotomi und des Bakufu als auch die
Gelassenheit der imperialen Regierung Ladiniens sind wohl die Faktoren, die den
Frieden auf Salvagiti gegen die Kriegslüsternheit und den Blutdurst Kuhs und
Caledoniens waren.

_________________________________________________________

Dieser Kommentar wurde verfasst von Takenaka Hideto, dem Chefredakteur unserer
Zeitung.

Alles anzeigen 
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